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Ich füge noch hinzu, daß diesmal — ob wohl auf „höheren
Befehl"? — mit dem Gericht gegen uns vorgegangen werden foil,
felbftverftändlich gegen Recht und Verfaffung. Schon find die erften Stadien
durchgemacht. Es ill ein tchwerer Kampf, in den Gott uns geftellt hat,
nicht wir uns felbft, der Kampf gegen den heutigen Moloch. Wir find
dankbar, wenn wir in diefem Kampfe geiftigen Beistand finden. Es ift
aber ein guter Kampf, und darum find wir getroft — komme, was
kommen mag. • Leonhard Ragaz.

Seid bereit.

Laßt gegürtet fein die Lenden,
Macht zu allem euch bereit;
Laßt zu jedem Dienft euch fenden,
Wie's erfordern mag die Zeit.
Laffet eure Lichter brennen,
Um im Lichte Stehn zu können,
Wenn in tiefer Mitternacht,
Sich der König naht mit Macht.

Und den Menfchen follt Ihr gleichen,
Die, erwartend ihren Herrn,
Nicht von ihrem Poften weichen,
Scheint ihr Herr auch noch fo fern.
Schnell ill er dann aufgenommen,
Wird er von der Hochzeit kommen;
Bald Sie haben aufgetan,
Wenn er ruft und klopfet an.

Drum follt ihr bereit euch halten
Und follt niemals ficher fein,
Sollt im Warten nicht erkalten,
Wenn auch ein Verzug tritt ein.
Denn des Menfchen Sohn wird kommen,
Ehe ihr es recht vernommen;
Unverhofft fein Tag erfcheint,
Da es niemand hat gemeint.

Chrifloph Blumhardt.
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